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GRUSSWORT

ERSTE DAHEIM GEGEN DORLAR
Nach dem 3:3 gegen Niederbiel wartet Dorlar

ZWEITE FREITAG IN REISKIRCHEN
Knappe Niederlage in Albshausen jetzt Reiskirchen

MEHR ALS EIN TEAM.

A-LIGA WETZLAR   |   C-LIGA WETZLAR   |   SAISON 25/26

ONLINEMAGAZIN
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GRUSSWORT
Liebe SG-Familie, liebe Zuschauerinnen
und Zuschauer,

am 11. Spieltag der A-Liga Wetzlar heißt es noch 
ein letztes Mal in diesem Jahr: Heimspiel in Erda!
 
Unsere 1. Mannschaft empfängt am Sonntag um 15:00 
Uhr die Gäste der TSG Dorlar auf heimischem Rasen, bevor es im weiteren 
Verlauf der Saison wieder auf den Kunstrasen nach Hohensolms geht. 
Geleitet wird die Partie von Schiedsrichter Gökalp Gündüz – vielen Dank 
für deinen Einsatz!
 
Unsere 2. Mannschaft ist dieses Wochenende bereits am Freitagabend 
auswärts beim FC Reiskirchen gefordert. Anstoß ist dort um 19:30 Uhr – 
Schiedsrichter der Begegnung ist Thomas Gath. Auch wenn wir aus der 
Ferne zuschauen: Wir drücken fest die Daumen und hoffen auf einen 
erfolgreichen Auftritt unserer „Zwoten“!
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer am Sonntag in Erda und hoffen 
gleichzeitig, dass auch einige Fans den Weg nach Reiskirchen finden, um 
unsere Mannschaft zu unterstützen. Eure Unterstützung – ob daheim oder 
auswärts – ist unbezahlbar.
 
Auf zwei leidenschaftliche Spiele, auf ehrlichen Fußball – 
und auf unsere SG Hohenahr!

Sportliche Grüße

Stefan Weigand
Stefan Weigand
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Seit 185 Jahren für ein 
starkes Miteinander.

Für Sie, Ihren Verein und 
unsere Region.

Ob als Finanzdienstleister oder Förderer: 
Wir übernehmen Verantwortung und 
schaffen nachhaltige Werte vor Ort.

Weil’s um mehr als Geld geht.
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VORBERICHT

ZUM ABSCHIED IN ERDA EIN SIEG

Am 11. Spieltag der A-Liga Wetzlar steht für unsere erste Mannschaft das letzte 
Heimspiel des Jahres auf dem Rasenplatz in Erda an. Am Sonntag um 15:00 Uhr 
empfängt die SG Hohenahr die TSG Dorlar. Geleitet wird die Partie von Schiedsrichter 
Gökalp Gündüz.
 
Nach dem ärgerlichen späten 3:3 in Niederbiel, das sich trotz guter 
Leistung wie eine Niederlage anfühlte, will das Team um das 
Trainerduo Seel und Jordan mit einem Heimsieg zurück in die 
Erfolgsspur finden – und gleichzeitig vor dem anstehenden 
Wechsel nach Hohensolms ein sportliches Ausrufezeichen 
setzen.
 
Die Ausgangslage ist klar: Die SGH steht aktuell auf Platz 5 mit 
16 Punkten und einem positiven Torverhältnis von 22:19. Dorlar 
rangiert mit 7 Punkten auf Rang 12 – und hat mit 14:40 Toren 
eine der schwächeren Defensiven der Liga. Ein Blick auf den 
Formtrend spricht ebenfalls eine deutliche Sprache. 
 
Beide Teams haben mit je sieben Treffern ihren 
jeweiligen Top-Torjäger: Simon Valentin auf Seiten 
der SG Hohenahr und Leon Späth bei Dorlar. 
Die Tagesform könnte also auch dieses Duell 
mitentscheiden.
 
Personell muss die SGH auf mehrere Akteure 
verzichten: Lukas Kunzmann (Knie), Finn Rinn 
(Adduktoren) sowie Tobias Rupp (beruflich) stehen 
nicht zur Verfügung. Dennoch ist die Stimmung gut, 
der Kader stabil und der Wille groß.
 
„Wir wissen, dass es gegen Dorlar kein Selbstläufer wird 
– aber unser voller Fokus liegt auf dem Heimsieg. Wir 
wollen oben dranbleiben, unser Spiel durchziehen und 
mit den Fans im Rücken das letzte Heimspiel in Erda für 
dieses Jahr erfolgreich gestalten.“

Euer Trainerteam

TSG Dorlar
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DIE ERSTE.

Fühlt sich an wie eine Niederlage

Nach der enttäuschenden Heimniederlage gegen Kölschhausen zeigte 
unsere erste Mannschaft beim Auswärtsspiel in Niederbiel eine starke 
Reaktion – auch wenn sich das 3:3-Unentschieden am Ende nicht wirklich 
wie ein Punktgewinn anfühlt.
 
Auf dem Rasenplatz in Niederbiel geriet unser Team in der 15. Minute 
durch einen Treffer von Nils Schäfer früh mit 0:1 in Rückstand. Trotz des 
Rückschlags ließ sich die SGH nicht aus dem Konzept bringen und kam nach 
dem Seitenwechsel eindrucksvoll zurück ins Spiel.
 
Mit einem Doppelschlag in der 55. und 59. Minute drehte Simon Valentin 
mit zwei sehenswerten Treffern die Partie. Die Führung hielt allerdings nicht 
lange – Julian Müller glich für Niederbiel in der 68. Minute aus. Unsere Jungs 
blieben weiter mutig und konnten durch Max Zerbe in der 73. Minute erneut 
in Führung gehen.
 
Alles sah nach einem Auswärtsdreier aus – doch in der 89. Minute schlug 
Niederbiel erneut zu: Cedrik Held traf per Freistoß zum 3:3-Endstand. Ein 
später und aus unserer Sicht vermeidbarer Gegentreffer, der sich leider wie 
eine Niederlage anfühlte.
 
Trotzdem: Die Mannschaft trat geschlossen und konzentriert auf und hat 
Moral gezeigt. Nun gilt es, diesen Schwung mit ins nächste Spiel zu nehmen 
– am Sonntag (12.10.) zuhause in Erda gegen die TSG Dorlar. Anstoß ist um 
15:00 Uhr auf dem Rasenplatz.

SG NIEDERBIEL  3:3   SG HOHENAHR 
Torschützen SGH: Simon Valentin & Max Zerbe
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DIE ZWOTE.
TSV ALBSHAUSEN   1:0   SG HOHENAHR II
Torschützen SGH:

Bitteres Ende nach großem Kampf

Trotz kleinem Kader und ohne gelernten Sechser reiste unsere zweite 
Mannschaft am vergangenen Wochenende nach Albshausen – und zeigte von 
der ersten Minute an eine bemerkenswerte Teamleistung. Jeder Spieler stellte 
sich in den Dienst der Mannschaft und nahm die Herausforderung mit der 
richtigen Einstellung an.
 
Albshausen hatte erwartungsgemäß mehr Ballbesitz und zeigte sich 
spielerisch überlegen. Doch unsere Jungs hielten mit großem Einsatz, starkem 
Zweikampfverhalten und mutigen Grätschen dagegen. Defensiv kompakt und 
hochkonzentriert konnten wir das Spiel offen gestalten. Kurz vor der Halbzeit 
bot sich Lauritz nach einem tollen Umschaltmoment sogar die große Chance 
zur Führung, doch der Ball fand nicht den Weg ins Netz. So ging es torlos in die 
Pause – ein Achtungserfolg.
 
Auch in Hälfte zwei blieb das Spielbild zunächst unverändert: Albshausen 
bestimmte den Ball, wir setzten auf kompakte Verteidigung und blitzschnelle 
Konter. Und diese Taktik ging mehr und mehr auf. Die Hausherren taten sich 
schwer mit unserer Konterstärke – und wir kamen zu mehreren klaren Chancen: 
Zubair sowie Moritz gleich doppelt hatten freie Abschlüsse im Strafraum. Auch 
ein sehenswerter Distanzschuss von Erc wurde in letzter Sekunde vom Keeper 
pariert. Das Tor lag in der Luft – doch der Ball wollte einfach nicht rein.
 
Und so kam es, wie es im Fußball leider oft kommt: In der Nachspielzeit entschied 
eine Szene das Spiel. Nach einer Ecke für Albshausen klärte Kevin auf der Linie 
mit der Hand – Rot und Strafstoß. Den Elfmeter konnte unser Keeper zwar 
parieren, doch der Schiedsrichter ließ ihn wiederholen – wegen angeblichen 
Verlassens der Torlinie. Im zweiten Versuch war der Ball drin – 1:0 für Albshausen.
 
Ein unglaublich bitteres Ende für eine Mannschaft, die über 90 Minuten alles 
investierte. Statt einem verdienten Punkt standen wir am Ende mit leeren 
Händen da. Doch die Leistung macht Mut – und sollte mehr zählen als das 
Ergebnis. Wenn wir diesen Einsatz beibehalten, werden wir in den kommenden 
Spielen wieder belohnt.
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VORBERICHT

ZIEL: AUSWÄRTS DREI PUNKTE HOLEN

Nach dem bitteren, aber kämpferisch starken Auftritt in Albshausen richtet sich 
der Blick der zweiten Mannschaft auf das kommende Auswärtsspiel beim FC 
Reiskirchen. Anpfiff ist am Freitagabend um 19:30 Uhr – Flutlicht, Spannung und 
die Chance, sich für den großen Einsatz der Vorwoche endlich zu belohnen. 
 
Erfreulich: Die Kadersituation hat sich deutlich entspannt. Mehr Alternativen 
bedeuten nicht nur frische Beine, sondern auch mehr Qualität auf dem Platz – und 
das wird gegen Reiskirchen auch nötig sein. Als Tabellenvorletzter 
steht der FC unter Druck, während wir als Gastmannschaft in 
die Rolle des Favoriten schlüpfen. Diese Ausgangslage ist 
neu – und erfordert die richtige Herangehensweise. 
 
Das Spielgeschehen wird sich diesmal nicht wie in 
Albshausen vor allem in der eigenen Hälfte abspielen. 
Gegen Reiskirchen werden wir selbst mehr Ballbesitz 
haben und das Spiel aktiv gestalten müssen. Umso 
wichtiger ist es, ruhig und besonnen zu agieren, den Ball 
kontrolliert laufen zu lassen und dabei über ein druckvolles 
Anlaufen Fehler beim Gegner zu provozieren. Geduld und 
Konsequenz im letzten Drittel werden der Schlüssel sein. 
 
Die Marschroute ist klar: Wenn es uns gelingt, 
erneut geschlossen als Team aufzutreten, hohe 
Laufbereitschaft zu zeigen und uns die Effizienz 
im Abschluss zurückerarbeiten, steht einem 
erfolgreichen Freitagabend nichts im Wege. 

Wir sind bereit – und wollen mit einem 
Auswärtssieg ein starkes Zeichen setzen.

Coach in Vertretung ;) 
Tim Netz

FC Reiskirchen
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UNTERSTÜTZEN SIE UNS
MIT IHRER WERBUNG.
Wir bedanken uns bei allen Werbepartnern 
für Ihr Engagement.
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FLORIAN KLINGELHÖFER

#FK16
STECKBRIEF.
 
 
Name: Florian Klingelhöfer 
Alter: 23 
Wohnort: Gießen  
Spitzname: Flo  
 
Im Verein seit: Sommer 2022 
 
Frühere Stationen: 

	Ɲ TSV Altenkirchen
 
Ziele persönlich: Persönlich 
wünsche ich mir gesund und 
verletzungsfrei zu bleiben

Ziele im Team: Mein 
Ziel mit der SGH ist 
mittelfristig der Aufstieg.
 
Lieblingszitat: 
Manchmal bringen 
uns die falschen 
Entscheidungen an die 
richtigen Orte

ABWEHR
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ABWEHR
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11. SPIELTAG A-LIGA WETZLAR

SONNTAG   |   12. OKTOBER 2025   |   15:00 UHR   |   ERDA

FC Werdorf vs. SpVgg. Lemp -:-

FC Cleeberg II vs. SG Niederbiel -:-

TSV Blasbach vs. RSV Büblingshausen II -:-

TSV 1912 Steindorf vs. SV Kölschhausen -:-

SG Hohenahr vs. TSG 1903 Dorlar -:-

SG HOHENAHR   VS.   TSG 1903 DORLAR

DIE ERSTE.
11. SPIELTAG
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TORJÄGER A-KLASSE WETZLAR 25/26

1 VfB Aßlar 9 7 0 2 28:8 20 21
2 SV Kölschhausen 10 5 3 2 27:16 11 18
3 FC Werdorf 8 5 2 1 29:12 17 17
4 RSV Büblingshausen II 8 5 1 2 26:17 9 16
5 SG Hohenahr 8 5 1 2 22:19 3 16
6 SG Niederbiel 10 4 4 2 26:23 9 12
7 SpVgg. Lemp 10 4 3 3 22:18 4 15
8 TSV 1912 Steindorf 8 4 2 2 14:13 1 14
9 SG Waldsolms II 10 4 0 6 16:17 -1 12
10 FC Cleeberg II 9 3 1 5 20:15 5 10
11 FC Schöffengrund 8 2 2 4 16:18 -2 8
12 TSG 1903 Dorlar 9 2 1 6 14:40 -26 7
13 SG Eintracht 05 Wetzlar 9 1 1 7 9:21 -12 4
14 TSV Blasbach 10 1 1 8 7:39 -32 4

Cedrik Held SG Niederbiel 11
Nils Schäfer SG Niederbiel 9
Mike Sinkel FC Werdorf 8
Nils Woeschka SG Niederbiel 8
Can Demircan VfB Aßlar 7

TABELLE 25/26
A-KLASSE WETZLAR
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FREITAG   |  10. OKTOBER 2025   |   19:30 UHR   |   REISKIRCHEN

FC REISKIRCHEN   VS.   SG HOHENAHR II

DIE ZWOTE.
11. SPIELTAG

11. SPIELTAG C-LIGA WETZLAR
FC Reiskirchen vs. SG Hohenahr II -:-

FC Werdorf II vs. SpVgg. Lemp II -:-

FC Cleeberg III vs. TSV Albshausen -:-

TSV Steindorf II vs. SV Kölschhausen II -:-

TSV Blasbach II vs. RSV Büblingshausen III -:-

FC Schöffengrund III vs. SF Katzenfurt -:-

Münchholz./Dutenh III vs. SG Eintracht 05 Wetzlar II -:-

FSV Berghausen vs. SG Waldsolms III -:-
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TORJÄGER C-KLASSE WETZLAR 25/26

TABELLE
C-Klasse Wetzlar

1 RSV Büblingshausen III 10 9 1 0 51:7 44 28
2 FC Cleeberg II 11 8 2 1 41:12 29 26
3 SF Katzenfurt 10 8 1 1 34:9 25 25
4 TSV Albshausen 10 8 0 2 42:17 25 24
5 FSV Berghausen 10 6 2 2 28:19 9 20
6 SG Hohenahr II 10 6 0 4 35:17 18 18
7 FC Werdorf II 10 5 1 4 30:23 7 16
8 TSV Steindorf II 10 5 0 5 24:24 0 15
9 FC Schöffengrund III 10 4 2 4 25:28 -3 14

10 SpVgg. Lemp 11 3 2 6 20:42 -22 11
11 SG Eintracht 05 Wetzlar II 10 3 0 7 23:37 -14 9
12 TSV Blasbach II 11 3 0 8 13:45 -32 9
13 Münchh./Dutenh. II 10 2 1 7 11:29 -18 7
14 SG Waldsolms III 9 2 0 7 16:30 -14 6
15 FC Reiskirchen 10 1 1 8 17:51 -34 4
16 SV Kölschhausen II 10 1 1 8 14:34 -20 4

Bastian Beiden FC Cleeberg III 13
Firat Arlun FSV Berghausen 12
Tim Colin Kusiak RSV Büblingshausen III 11
Justin Engel FC Cleeberg III 9
Nico Julian Rost SF Katzenfurt 9
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SG HOHENAHR

ALLE
TERMINE
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UNTERSTÜTZEN SIE UNS
MIT IHRER WERBUNG.
Wir bedanken uns bei allen Werbepartnern 
für Ihr Engagement.
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